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1 Zweck und Ziel

Gem. § 2 Ziff. 4 Messstellenbetriebsgesetz (MsbG) hat der Netzbetreiber die Aufgabe des grundzustandigen Mess-
stellenbetriebes, soweit nicht eine anderweitige Vereinbarung nach § 5 oder § 6 MsbhG geschlossen wird.

Der Messstellenbetreiber ist im Rahmen seiner gesetzlichen Verpflichtung nach dem MsbG fir den Elektrizitats-
zahler verantwortlich.

Um im Netzgebiet der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG fur alle Marktpartner gleiche
Voraussetzungen fur die Umsetzung der Wechselprozesse im Messwesen (WIM) zu gewdhrleisten, ist es
erforderlich einheitliche technische Mindestanforderungen gem. § 19 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)
und § 8 MsbG fir den Messstellenbetrieb festzulegen.

2 Geltungsbereich

Diese Anforderung findet im gesamten Netzgebiet der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG
Anwendung.

3 Gegenstand der Regelung

Mit dieser Anforderung werden die grundlegenden technischen Standards an Messeinrichtungen und Zahlerplatze
flr elektrische Energie im Messstellenbetrieb nach dem MsbG festgelegt. Es sind die technischen Anschlussbedin-
gungen (TAB) der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG sowie die allgemein anerkannten Regeln
der Technik einzuhalten, insbesondere die:

* VDE-AR-N 4100 TAR Niederspannung

¢ VDE-AR-N 4110 TAR Mittelspannung

¢ VDE-AR-N 4120 TAR Hochspannung

* VDE-AR-N 4105 Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz
* VDE-AR-N 4400 Metering Code

Fir Bestandsanlagen gelten die einschlagigen Vorschriften, die zum Zeitpunkt der erstmaligen Inbetriebnahme
Gultigkeit hatten.

Diese Regelung ersetzt die bisherige Technischen Mindestanforderungen an Messeinrichtungen und Zahlerplatze.

4 Zustandigkeiten und Verantwortlichkeiten

Fur die Umsetzung und Einhaltung sind die im gesamten Netzbereich der Stadtwerke Service Meerbusch
Willich GmbH & Co. KG Tatigen zustandig. Hierzu gehoren:

« Messstellenbetreiber nach i.S.d. §2 Ziff. 12 MsbhG

» Installationsunternehmen nach § 13 Abs. 2 Niederspannungsanschlussverordnung (NAV)

» sonst. technische Dienstleister, die im Auftrag eines Messstellenbetreibers nach §2 Ziff. 12 MsbG oder
des VNB tatig sind
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5 Abkiirzungen/Begriffsdefinitionen

Tabelle 1:

APZ Abschlusspunkt Zahlerplatz

Dauerstrom Maximalwert des Stromes, den ein Leiter, eine Einrichtung oder ein Gerat unter festget
legten Bedingungen dauernd fihren kann, ohne dass die Beharrungstemperatur des Leit
ters, der Einrichtung oder des Geréates einen festgelegten Grenzwert Gberschreitet

Grenzstrom

max. Belastungsgrenze eines Elektrizitatszahlers

halbindirekte Messung | Wandlermessung in Niederspannung (0,4 kV)

indirekte Messung Wandlermessung in Niederspannung (>0,4 bis 1 kV)

Wandlermessung in Mittelspannung

Leistungsteil Zusammenfassung von mehreren Funktionsflachen, bestehend aus:
Wandlerraum, Raum fir die anlagenseitige Trennvorrichtung, Raum fir die
netzseitige Trennvorrich- tung, anlagen- und netzseitigem Anschlussraum sowie
den jeweiligen Betriebsmitteln und deren Verdrahtung

Messteil Zusammenfassung von mehreren Funktionsflachen, bestehend aus: Zahlerfeld,
Steuer- geratefeld, Wandlerzusatzraum, anlagen- und netzseitigem
Anschlussraum sowie den jeweiligen Betriebsmitteln und deren Verdrahtung
primarer Bemessungs-| Nennstrom eines Stromwandlers

strom

TKL Trennklemmenleiste

Zahlerplatz Zusammensetzung aus Mess- und Leistungsteil
ZWT AbkUrzung fir Zahlerwechseltafel
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6 Anforderungen an Messeinrichtungen

6.1 Allgemein

Messeinrichtungen und Zusatzgerate, die im Netzgebiet der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH
& Co. KG installiert werden, missen dem Messstellenbetriebsgesetz (MsbG), dem Mess- und Eichgesetz

(MessEG), der Mess- und Eichverordnung (MessEV) sowie der VDE-AR-N 4400 (Metering Code)
entsprechen.

Der Messstellenbetreiber erbringt auf Anforderung durch den Netzbetreiber den Nachweis Uber den
storungsfreien Betrieb an Umrichteranlagen im Frequenzbereich von 2-150kHz (in Anlehnung an EN
61000-4-16).

Unzulassige Ruckwirkungen auf andere Kundenanlagen oder den Messstellenbetrieb Dritter, die von
Zahlern und
Zahlerfernauslese-Systemen ausgehen, sind zu vermeiden.

6.2 Zihler

Der Messstellenbetreiber erbringt auf Anforderung durch den Netzbetreiber den Nachweis, dass der eingesetzte
Zahler die Empfangsqualitat von Funkrundsteuerempfangern im Nahbereich (0-250 mm) nicht beeinflusst.
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6.3 Messwandler

Messwandler missen den allgemein anerkannten Regeln der Technik entsprechen (insbesondere: DIN 42600 (alle
Teile jeweils nach primarer Bemessungsspannung) 2013, DIN EN 61869 Teil 1-4 und VDE-AR-N 4400) und mit der
herstelleribergreifenden Identifikationsnummer fir Messgerdte gemdl der Norm DIN 43863-5 gekennzeichnet
sein und Uber eine Konformitatserklarung des Herstellers verfigen.

6.3.1 Stromwandler
Tabelle 2:

*Abweichungen sind mit dem Netzbetreiber abzustimmen.
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6.3.2 Spannungswandler

Tabelle 3:

0,5 0,5

1,9xU, /N3 [1,9xU,/N3| 1,9xU,

(8h) (8h) (8h)

15 15 15
100/v3 100/v3 100

ja ja ja

6.4 Kommunikationsgerite

Derzeit keine speziellen Anforderungen.

6.5 Zusatzgerite

Steuergerate wie z.B. Tonfrequenz-Rundsteuerempfanger, Funk-Rundsteuerempfanger oder Schaltuhren muissen in

ihrer technischen Ausfihrungden anerkannten Regeln der Technik entsprechen. Die Steuerzeiten werden vom
Netzbetreiber vorgegeben.
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7 Zahlerplatz fiir direkt messende Zahler

7.1 Zihlerplatz in Neuanlagen
Bei Errichtung von Neuanlagen oder wesentlichen Anlagendnderungen sind die Anforderungen der TAB

der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG einzuhalten. Fir Bestandsanlagen gelten die
Regelungen nach Pkt.7.2. Der Zahlerplatz ist mit BKE(Befestigungs- und Kontaktiereinrichtung)
auszustatten.

7.2 Zihlerplatz in Bestandsanlagen

Zahlerfelder missen in ihren Mindestmalen den Anforderungen der ehemaligen DIN 43853 und DIN 43870 sowie
der aktuellen DIN 0603 Teil 1 Abschnitt 9 entsprechen.

Eine Ubersicht der UmrissmaRe fiir dltere Z&hlertafeln bzw. Zahlerfelder ist dem ,Anhang AA“ der aktuellen DIN
0603 Teil 3-2 zu entnehmen.
7.3 Sicherheitshinweise

Bei den vorhandenen Zéhleranschlussleitungen ist auf die Auswirkung thermischer oder mechanischer Uberlastung
zu achten.

Stoffummantelte Leitungen sind grundsatzlich unzulassig.

Hinsichtlich der Leitungsquerschnitte muss eine sichere Klemmverbindung an der Zahleranschlussklemme gewahr-
leistet sein.

Auf erkannte Sicherheitsméangelist der Anschlussnehmer bzw. Anschlussnutzer nach §15 der Niederspannungsan-
schlussverordnung (NAV) aufmerksam zu machen.
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8 Zahlerplatz fiir Wandlermessungen

8.1 Allgemein

Bei Errichtung von Neuanlagen oder wesentlichen Anlagenanderungen sind die Anforderungen der TAB der
Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG einzuhalten. Siehe Kapitel ,Ausfiihrung der Zahlerplatze” in
der TAB der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG in der jeweils aktuell giiltigen Fassung.

Tabelle 4:

Niederspannung <100 A nicht moglich empfohlen
Niederspannung >100A <250 A nicht moglich empfohlen
Genehmigung durch Abteilung Messtechnik der
Servicegesellschaft
Niederspannung >250A nicht moglich erforderlich
Mittelspannung 0.A. nicht moglich erforderlich

8.1.1 Geltungsbereich der TAB Niederspannung der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG

o FUr Neuanlagen ist grundsatzlich ein Inbetriebsetzungs-Auftrag gem. § 14 Abs. 2 der Niederspannungsan-
schlussverordnung (NAV) beim Netzbetreiber tGber das Installateurportal einzureichen.

e Bis 250 A priméarer Bemessungsstrom sind Mess- und Leistungsteil nach DIN VDE 0603-2-2 unter Beach-
tung folgender Besonderheiten auszufiihren gemal Punkt 8.2.1 auszufihren:

o Essind nur Zahlerfelder fur Dreipunktbefestigung zulassig.
o Der getrennte Aufbau von Mess- und Leistungsteil unter Verwendung einer ZWT Gr. 1/Il nach Pkt.
8.2.2 fur den Messteil.
o Uber 250 A priméarer Bemessungsstrom sind Mess- und Leistungsteil nach DIN VDE 0603-2-2 unter Ver-
wendung einer ZWT Gr. 1/l nach Pkt. 8.2.2 fiir den Messteil getrennt aufzubauen.
« Uber 1000 A primarer Bemessungsstrom ist der Aufbau des Leistungsteils mit der Abteilung Messtechnik
der Servicegesellschaft abzustimmen.

8.1.2 Geltungsbereich der TAB Mittelspannung der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG

e FUr Neuanlagen ist grundsétzlich ein Inbetriebsetzungs-Auftrag gem. Anlage E5 der TAB Mittelspannung
beim Netzbetreiber Uber das Installateurportal einzureichen.

e Der Aufbau des Leistungsteils ist mit dem Netzbetreiber abzustimmen.

e Fir den Messteil ist dieVerwendung einer ZWT Gr. 1/l nach Pkt. 8.2.2 erforderlich.
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8.1.3 Geltungsbereich der TAB Hochspannung der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG
8.1.4 Aufbau eines APZs im Leistungsteil (ZWT)

Auch im Fall eines getrennten Aufbaus von Mess- und Leistungsteil ist ein APZ nach DIN VDE 0603-1 im Leistungsteil
aufzubauen bzw. vorzuhalten. Hierbei ist zu beachten, dass die in der VDE-AR-N 4100 geforderte Datenleitung zur
Verbindung des Zahlerfelds und APZs, nun zwischen ZWT-Schrank (Messteil) und Leistungsteil aufzubauen ist.

8.15 Ergdnzung Raum fiir Zusatzanwendungen

Ergdnzend zur Anforderung aus der VDE-AR-N 4100 zum ,Raum fir Zusatzanwendungen” fur BKE-| basierende
Zahlerschranke muss flr zuklnftige Steuerungs- und Regelungsanwendungen (Steuerbox), bei getrenntem
Aufbau von Mess- und Leistungsteil mit Zahlerwechseltafel oder klassischem Zahlerfeld, ebenfalls eine
entsprechende Funktionsfliche vorgesehen werden. Fiir die Verbindung zwischen Kommunikationseinrichtung
(SMGW) und Steu- erungskomponente (Steuerbox) ist analog zur Regelung ,Aufbau eines APZs im Leistungsteil”
eine Netzwerkleitung vorzusehen, die im bereits vorhandenen Leerrohr verlegt werden kann. Die genannte
Funktionsflache muss eine Hohe von 300 mm aufweisen.

- Ausdrucke sind max. tagesgultig - Seite 9 von 28


https://www.google.com/search?sca_esv=1fae055577f6ba0b&sxsrf=APpeQnsHs_FtCOO6VI7xDrEeEM7oTDwzDA:1783594070947&q=Stadtwerke+Service+Meerbusch+Willich+GmbH+%26+Co.+KG+(NSC+NetzServiceCenter)&si=APenkKmVGdgpMPDQZoEWS8RIAhsqXAKlNLP0B8DNkkiU9KPI0V0rXrvjXIM__ua1APmMF-kzlKQqjPdbC7OgVA0QwIkRYGE-gYCaPvG_pnXByX7wnGbP6DTEm7IyB-PgmPrFp-hh3n7q93gS3Zd0sOwiFuST4iRdiU1chPvkTzCcEUeJVu84RdhMoI6IAyrEVs2RhR_cWQ5p&sa=X&ved=2ahUKEwjiq5bYtcWVAxXaa_EDHUioF_oQ_coHegQILRAB
https://www.google.com/search?sca_esv=1fae055577f6ba0b&sxsrf=APpeQnsHs_FtCOO6VI7xDrEeEM7oTDwzDA:1783594070947&q=Stadtwerke+Service+Meerbusch+Willich+GmbH+%26+Co.+KG+(NSC+NetzServiceCenter)&si=APenkKmVGdgpMPDQZoEWS8RIAhsqXAKlNLP0B8DNkkiU9KPI0V0rXrvjXIM__ua1APmMF-kzlKQqjPdbC7OgVA0QwIkRYGE-gYCaPvG_pnXByX7wnGbP6DTEm7IyB-PgmPrFp-hh3n7q93gS3Zd0sOwiFuST4iRdiU1chPvkTzCcEUeJVu84RdhMoI6IAyrEVs2RhR_cWQ5p&sa=X&ved=2ahUKEwjiq5bYtcWVAxXaa_EDHUioF_oQ_coHegQILRAB
https://www.google.com/search?sca_esv=1fae055577f6ba0b&sxsrf=APpeQnsHs_FtCOO6VI7xDrEeEM7oTDwzDA:1783594070947&q=Stadtwerke+Service+Meerbusch+Willich+GmbH+%26+Co.+KG+(NSC+NetzServiceCenter)&si=APenkKmVGdgpMPDQZoEWS8RIAhsqXAKlNLP0B8DNkkiU9KPI0V0rXrvjXIM__ua1APmMF-kzlKQqjPdbC7OgVA0QwIkRYGE-gYCaPvG_pnXByX7wnGbP6DTEm7IyB-PgmPrFp-hh3n7q93gS3Zd0sOwiFuST4iRdiU1chPvkTzCcEUeJVu84RdhMoI6IAyrEVs2RhR_cWQ5p&sa=X&ved=2ahUKEwjiq5bYtcWVAxXaa_EDHUioF_oQ_coHegQILRAB

M 01.07.2026
Anweisung batum
Stadtwerke Service Messtechnik
Meerbusch Willich Dokumentenart Verantwortliche Abteilung

Stadtwerke Service Meerbusch
Willich GmbH & Co. KG

Technische Mindestanforderungen

Messeinricht

ungen und Zahlerplatze (Strom)

Geltungsbereich

Titel

8.1.6 Aufbau/Verlegung der Wandlersekundirverdrahtung (ZWT)

Fir die Verlegung der Wandlersekundarverdrahtung zwischen Mess- und Leistungsteil sind entsprechende sepa-
rate Leerrohre vorzusehen. Der Rohrdurchmesser ist in Abhadngigkeit zur Leitungsauswahl bzw. zum Querschnitt
auszuwahlen. Weiter Hinweise zur Ausfiihrung der ,Wandlersekundarverdrahtung” finden sich unter Punkt 8.4.

8.2 halbindirekte Messung in Niederspannung und indirekte Messung in Mittelspannung
8.21 Aufbau von Mess- und Leistungsteil in Niederspannung gemaR VDE AR-N 4100 und DIN 0603-2-2

Im Folgenden wird der Aufbau von Mess- und Leistungsteil in Niederspannung bis 250 A beispielhaft beschrieben
(auch spiegelverkehrt moglich). Der Aufbau ist entsprechend der DIN 0603-2-2 zu realisieren. Die hier beschriebe-
nen Anforderungen gelten zusatzlich zu angegeben Norm und sind im Netzgebiet der Stadtwerke Service
Meerbusch Willich GmbH & Co. KG bindend.

Fir die thermische Auslegung des Zahlerschranks ist der Anlagenerrichter zustandig.

Zahlerschrank fir Wandlermessungen als kombinierter Mess- und Leistungsteil

Bild 1:
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Trennklemmenleiste DIN-Schrank
Die Strom- und Spannungsklemmen dienen:

+ der Zufihrung des Messtroms und der Messpannung zur Messeinrichtung

« zur sicheren Trennung der Messeinrichtung (Hinweis: abweichend zum FNN-Hinweis wird die Moglich-
keit zur vollstandigen galvanischen Trennung gefordert)

« zur Uberpriifung der Messschaltung

Bild 2:
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Aufbau/Reihenfolge Komponenten Trennklemmleiste DIN-Schrank:

Die folgenden Komponenten werden auf einer Tragschiene DIN-Hutschiene geschlitzt in den Abmessungen H 15
mm x B 35 mm x L 300 mm montiert:
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Geltungsbereich Titel

Anforderungen an die Klemmen:
* Die Klemmleiste muss die Norm IEC 60947-7-1 erfillen
* Bemessungsanschlussvermégen von 1,5 ... 6 (10 starr) mm?
* Schraubklemme oder Zugfederklemme (Verflgbarkeit)
* isolierte Betdtigung der Langstrennung
* korrekte Einbaulage der Klemmen: Schalterstellung oben ,, 1“(Ein) und unten ,0“(Aus)

O (Einbaulage der Hersteller beachten)

Anforderung an die Sicherungslasttrennschalter:

* 3-poliger Sicherungstrager nach IEC 60947-1 zur Aufnahme von zylindrische Sicherungen 10x38
* Sicherungseinsatze 10x38

* Betriebsklasse aR

* Bemessungsstrom: 3 A

Zubehor Komponenten Trennklemmleiste DIN-Schrank:

Die montierte Klemmleiste ist mit folgenden Zubehérkomponenten zu versehen:

Tabelle 5:
Bricken p)

Prifadapter/ 3x gelb, 3x griin, 3x violett, 1x schwarz/blau (fingersicher nach
Prufbuchsen EN 50274) zum Anschluss von 4 mm Messleitungen

Schaltsperren |3 (Klemme 7; 8; 9; 10)
Beschriftung Beschriftung gemald Klemmleiste unter Punkte ,Trennklem
menleiste ZWT-Schrank”

Impulsweitergabe (optional)

» Leiterplattensteckverbinder:
0 Montageart Tragschiene
O Polzahl: 9
o RastermaR: 5,08 mm
0 Befestigungsart: Schraubflansch
O Schraubverriegelung

» Leiterplattenstecker:
o Polzahl: 9
o RastermaR: 5,08mm
0 Befestigungsart:Schraubflansch
o Schraubverriegelung
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Technische Mindestanforderungen
Messeinrichtungen und Zahlerplatze (Strom)

Stadtwerke Service Meerbusch
Willich GmbH & Co. KG

Geltungsbereich Titel

8.2.2 Aufbau von Mess- und Leistungsteil in Niederspannung gemaR VDE AR-N 4100 und DIN 0603-2-2

mit ZWT

Im Folgenden wird der Aufbau von Messteil bis 250 A in Niederspannung beispielhaft beschrieben. Der Aufbau ist
entsprechend der anerkannten Regeln der Technik zu realisieren. Im Zweifel ist der Aufbau mit der Abteilung
Messtechnik der Servicegesellschaft abzustimmen.

ZWT-Kombischrank mit APZ (Mess- und Leistungsteil)

Bild 3:
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Stadtwerke Service Meerbusch Technische Mindestanforderungen
Willich GmbH & Co. KG Messeinrichtungen und Zahlerplatze (Strom)
Geltungsbereich Titel

ZWT-Kombischrank zur Aufnahme der zdhltechnischen Einrichtungen:

*  Aufnahmemoglichkeit fir ZWT GroRe 1/11
* Die ZWT ist mechanisch Gber Profilleiste/n und elektrisch mittels Messwandler-Trennklemmen Uber Kon-
taktstifte mit dem ZWT-Schrank verbunden

Ausfihrung des ZWT-Kombischrank:

« Schrank aus Stahlblech und/oder Kunststoff (flammenhemmend und selbstldschend)
» Schrank in schutzisolierter Ausfihrung

» Mit der Schrankaufhdngung muss die Schutzisolierung weiterhin gewahrleistet sein

o Schutzart des Schrankes min. IP44 (Schutz gegen Berlihrung, Staub und Spritzwasser)
« Zahlertafelfeld mit plombierbaren Verschluss/Deckel

Im ZWT-Kombischrank eingebaute Profilleiste/n zum Einsetzen der ZWT GroRe 1/1l mittels der am oberen Rand
der ZWT angebrachten Schiene.

Berihrungs- und Zugriffsschutz:

e Der Anschluss- und Klemmenbereich ist mit einer Abdeckung in plombierbarer Ausfihrung auszustatten
« Der Zugang zum Zahlerbzw. Zusatzgerat und zur Verdrahtung am Zahler / Zusatzgerat muss auch bei auf-
gesetzter Abdeckung/Abdeckhaube moglich sein
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https://www.google.com/search?sca_esv=1fae055577f6ba0b&sxsrf=APpeQnsHs_FtCOO6VI7xDrEeEM7oTDwzDA:1783594070947&q=Stadtwerke+Service+Meerbusch+Willich+GmbH+%26+Co.+KG+(NSC+NetzServiceCenter)&si=APenkKmVGdgpMPDQZoEWS8RIAhsqXAKlNLP0B8DNkkiU9KPI0V0rXrvjXIM__ua1APmMF-kzlKQqjPdbC7OgVA0QwIkRYGE-gYCaPvG_pnXByX7wnGbP6DTEm7IyB-PgmPrFp-hh3n7q93gS3Zd0sOwiFuST4iRdiU1chPvkTzCcEUeJVu84RdhMoI6IAyrEVs2RhR_cWQ5p&sa=X&ved=2ahUKEwjiq5bYtcWVAxXaa_EDHUioF_oQ_coHegQILRAB
https://www.google.com/search?sca_esv=1fae055577f6ba0b&sxsrf=APpeQnsHs_FtCOO6VI7xDrEeEM7oTDwzDA:1783594070947&q=Stadtwerke+Service+Meerbusch+Willich+GmbH+%26+Co.+KG+(NSC+NetzServiceCenter)&si=APenkKmVGdgpMPDQZoEWS8RIAhsqXAKlNLP0B8DNkkiU9KPI0V0rXrvjXIM__ua1APmMF-kzlKQqjPdbC7OgVA0QwIkRYGE-gYCaPvG_pnXByX7wnGbP6DTEm7IyB-PgmPrFp-hh3n7q93gS3Zd0sOwiFuST4iRdiU1chPvkTzCcEUeJVu84RdhMoI6IAyrEVs2RhR_cWQ5p&sa=X&ved=2ahUKEwjiq5bYtcWVAxXaa_EDHUioF_oQ_coHegQILRAB
https://www.google.com/search?sca_esv=1fae055577f6ba0b&sxsrf=APpeQnsHs_FtCOO6VI7xDrEeEM7oTDwzDA:1783594070947&q=Stadtwerke+Service+Meerbusch+Willich+GmbH+%26+Co.+KG+(NSC+NetzServiceCenter)&si=APenkKmVGdgpMPDQZoEWS8RIAhsqXAKlNLP0B8DNkkiU9KPI0V0rXrvjXIM__ua1APmMF-kzlKQqjPdbC7OgVA0QwIkRYGE-gYCaPvG_pnXByX7wnGbP6DTEm7IyB-PgmPrFp-hh3n7q93gS3Zd0sOwiFuST4iRdiU1chPvkTzCcEUeJVu84RdhMoI6IAyrEVs2RhR_cWQ5p&sa=X&ved=2ahUKEwjiq5bYtcWVAxXaa_EDHUioF_oQ_coHegQILRAB

W\’ 01.07.2026
Anweisung T

Stadtwerke Service Messtechnik
Meerbusch Willich Dokumentenart Verantwortliche Abteilung
Stadtwerke Service Meerbusch Technische Mindestanforderungen
Willich GmbH & Co. KG Messeinrichtungen und Zahlerplatze (Strom)
Geltungsbereich Titel

Trennklemmenleiste ZWT-Kombischrank

Grundsatzlich muss die Kompatibilitat zur folgenden Zahlerwechseltafel-Steckklemme gewahrleistet sein:

Bild 4:
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Die Strom- und Spannungsklemmen dienen:

o der Zufihrung des Messtroms und der Messpannung zur Messeinrichtung

« zur sicheren Trennung der Messeinrichtung (Hinweis: abweichend zum FNN-Hinweis wird die Mdglich-
keit zur vollstéandigen galvanischen Trennung gefordert)

« zur Uberpriifung der Messschaltung

Bild 5:
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Technische Mindestanforderungen
Messeinrichtungen und Zahlerplatze (Strom)

Geltungsbereich

Titel

Aufbau/Reihenfolge Komponenten:

Die folgenden Komponenten werden auf einer Tragschiene DIN-Hutschiene geschlitzt in den Abmessungen H 15
mm X B 35 mm x L 300 mm montiert:
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Anforderungen an die Klemmen:

* Die Klemmleiste muss die Norm IEC 60947-7-1 erflllen

*  Bemessungsanschlussvermdgen von 1,5 ... 6 (10 starr) mm?
*  Schraubklemme

* isolierte Betdtigung der Langstrennung

* Korrekte Einbaulage der Klemmen: Schalterstellung oben ,1“(Ein) und unten , 0“(Aus)

O (Einbaulage der Hersteller beachten)

Anforderung an die Sicherungslasttrennschalter:

* 3-poliger Sicherungstrdager nach IEC 60947-1 zur Aufnahme von zylindrischen Sicherungen 10x38
* Sicherungseinsatze 10x38
* Betriebsklasse aR

* Bemessungsstrom: 3 A

Zubehor Komponenten:

Die montierte Klemmleiste ist mit folgenden Zubehérkomponenten zu versehen:

Tabelle 7:

Prufadapter/
Prifbuchsen

3x gelb, 3x griin, 3x violett, 1x schwarz/blau (fingersicher nach
EN 50274) zum Anschluss von 4 mm Messleitungen

Schaltsperren

3 (Klemme 7; 8; 9)

Beschriftung

Beschriftung gemal Klemmleiste unter Punkte ,Trennklemt

menleiste ZWT-Schrank”
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Stadtwerke Service Meerbusch Technische Mindestanforderungen
Willich GmbH & Co. KG Messeinrichtungen und Zahlerplatze (Strom)
Geltungsbereich Titel

Impulsweitergabe (optional)

* Leiterplattensteckverbinder:
0 Montageart Tragschiene
0 Polzahl: 9
O Rastermal3: 5,08 mm
O Befestigungsart: Schraubflansch
O Schraubverriegelung
* Leiterplattenstecker:
O Polzahl: 9
O Rastermal: 5,08mm
O Befestigungsart:Schraubflansch
O Schraubverriegelung
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Anweisung Datum
Stadtwerke Service Messtechnik
Meerbusch Willich Dokumentenart Verantwortliche Abteilung
Stadtwerke Service Meerbusch Technische Mindestanforderungen
Willich GmbH & Co. KG Messeinrichtungen und Zahlerplatze (Strom)
Geltungsbereich Titel

8.2.3 Aufbau von Mess- und Leistungsteil in Nieder- und Mittelspannung mit ZWT-Schrank

Im Folgenden wird der Aufbau von Messteil ab 250 A in Nieder- und fir Mittelspannung beispielhaft
beschrieben. Der Aufbau ist entsprechend der anerkannten Regeln der Technik zu realisieren. Im Zweifel ist
der Aufbau mit der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG abzustimmen.

ZWT-Schrank mit Verrohrung und APZ

Bild 5:
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Anweisung T
Stadtwerke Service Messtechnik
Meerbusch Willich Dokumentenart Verantwortliche Abteilung

Stadtwerke Service Meerbusch
Willich GmbH & Co. KG

Technische Mindestanforderungen
Messeinrichtungen und Zahlerplatze (Strom)

Geltungsbereich

Titel

ZWT-Schrank zur Aufnahme der zahltechnischen Einrichtungen:

« Aufnahmemoglichkeit fir ZWT GroRe 1/11

» Die Zahlerwechseltafel ist mechanisch Uber Profilleiste/n und elektrisch mittels Messwandler-Trennklem-
men Uber Kontaktstifte mit dem ZWT-Schrank verbunden

Ausfihrung des ZWT-Schrankes:

« Schrank aus Kunststoff (flammenhemmend und selbstloschend)

o Farbe Grau RAL 7035

e Schrank in schutzisolierter Ausfihrung
o Mit der Schrankaufhangung muss die Schutzisolierung weiterhin gewahrleistet sein
o Schutzart des Schrankes min. IP44 (Schutz gegen Berlhrung, Staub und Spritzwasser)
« Eingebaute Zahler / Schaltuhren mussen bei geschlossener Tir sichtbar ablesbar sein

Im ZWT-Schrank eingebaute Profilleiste/n zum Einsetzen der ZWT GroRe 1/11 mittels der am oberen Rand der
Zahlerwechseltafel angebrachten Schiene.

Berthrungs- und Zugriffsschutz:

» Der Anschluss- und Klemmenbereich ist mit einer Abdeckung in plombierbarer Ausfliihrung auszustatten

» Der Zugang zum Zahler bzw. Zusatzgerat und zur Verdrahtung am Zahler / Zusatzgerat muss auch bei auf-
gesetzter Abdeckung / Abdeckhaube moglich sein
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Datum
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Meerbusch Willich

Dokumentenart

Verantwortliche Abteilung

Stadtwerke Service Meerbusch
Willich GmbH & Co. KG

Technische Mindestanforderungen
Messeinrichtungen und Zahlerplatze (Strom)

Titel

Geltungsbereich

Trennklemmenleiste ZWT-Schrank
Grundsatzlich muss die Kompatibilitat zur folgenden Zahlerwechseltafel-Steckklemme gewahrleistet sein:

Bild 6:
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Die Strom- und Spannungsklemmen dienen:

o der Zufihrung des Messtroms und der Messpannung zur Messeinrichtung
« zur sicheren Trennung der Messeinrichtung (Hinweis: abweichend zum FNN-Hinweis wird die Mdglich-

keit zur vollstéandigen galvanischen Trennung gefordert)
« zur Uberpriifung der Messschaltung

Bild 7:
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Geltungsbereich Titel

Aufbau/Reihenfolge Komponenten:
Die folgenden Komponenten werden auf einer Tragschiene DIN-Hutschiene geschlitzt in den Abmessungen H 15
mm x B 35 mm x L 300 mm montiert:

Tabelle 8:
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Anforderungen an die Klemmen:

* Die Klemmleiste muss die Norm IEC 60947-7-1 erflllen

*  Bemessungsanschlussvermdgen von 1,5 ... 6 (10 starr) mm?

*  Schraubklemme

* isolierte Betdtigung der Langstrennung

* Korrekte Einbaulage der Klemmen: Schalterstellung oben ,1“(Ein) und unten , 0“(Aus)

0 (Einbaulage der Hersteller beachten)

Anforderung an die Sicherungslasttrennschalter:

* 3-poliger Sicherungstrager nach IEC 60947-1 zur Aufnahme von zylindrische Sicherungen 10x38
* Sicherungseinsatze 10x38

* Betriebsklasse aR

* Bemessungsstrom: 3 A

Zubehor Komponenten:
Die montierte Klemmleiste ist mit folgenden Zubehdrkomponenten zu versehen:
Tabelle 9:

Prufadapter/ 3x gelb, 3x griin, 3x violett, 1x schwarz/blau (fingersicher nach
Prufbuchsen EN 50274) zum Anschluss von 4 mm Messleitungen
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Schaltsperren 3 (Klemme 7; 8; 9)
Beschriftung Beschriftung gemal Klemmleiste unter Punkte , Trennklem-
menleiste ZWT-Schrank”

Impulsweitergabe (optional)

* Leiterplattensteckverbinder:
O Montageart Tragschiene
O Polzahl: 9
O Rastermal’: 5,08 mm
O Befestigungsart: Schraubflansch
O Schraubverriegelung

* Leiterplattenstecker:

O Polzahl: 9
Rastermal’: 5,08 mm

(0}
O Befestigungsart: Schraubflansch
O Schraubverriegelung
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83 indirekte Messung in Hochspannung
83.1 Zihlerschrinke in Hochspannung

Flr Zahlerschranke in diesem Segment gibt es keine Standardldsung, der Aufbau der Messung wird individuell ge-
plant und ist mit dem NB im Einzelnen abzustimmen.

8.4 Wandlersekundirverdrahtung
8.4.1 Niederspannung

Die Verdrahtung vom Wandler bis zur Trennklemmenleiste ist grundsatzlich ungeschnitten und fir den Spannungs-
pfad nach DIN VDE 0100-520 Artikel 521.11 in kurzschluss- und erdschlusssicherer Bauart auszufiihren und muss
eindeutig gekennzeichnet sein.

Bei Aufbau eines getrennten Mess- und Leistungsteils, ist die Verlegung des Strom- und Spannungspfad getrennt
Uber jeweils ein separates Leerrohr auszufihren.
Spannungspfad (kurz- und erdschlusssicher):

Ausfihrung: Einadrige Kabel/ Leitung

*  Mantelleitung NYM
*  Aderleitung z.B. NSGAFOU

Strompfad:
Ausfihrung: Einadrige Kabel/ Leitung

*  HO7V-K
*  HO7V-U

Ausfihrung: Mehradrige Kabel/ Leitung

* NYM

* NYY

* NYCY
Tabelle 10:

Hinweis: Keine Leitungslange liber 15m zulassig.
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Messeinrichtungen und Zahlerplatze (Strom)

Geltungsbereich Titel
Bild 8:
Strome Spannungen
Trennklemmleiste L1/S1| L1/S2| L2/S1 | L2/S2 | L3/S1| L3/S2| L1/U | L2/V | L3/W N/O
1 2 3 4 5 6 | | 9| 10
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>
Bezugsrichtung

Hinweis: Wandlereinbaurichtung immer in Bezugsrichtung
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Geltungsbereich Titel

8.4.2 Mittelspannung

Die Messspannungswandler sind vom Netz des VNB ausgesehen hinter den Messstromwandlern anzuschlieRen.
Die Wandler missen Ubersichtlich angeordnet und deren Sekundéranschlisse gut zuganglich sein.

Die Sekundaérleitungen der Messwandler sind von deren Klemmen ungeschnitten (d.h. ununterbrochen verlegt) bis

zum Zahlereinbauort zu fihren. Die Auswahl der Sekundarleitungen hat nach DIN VDE 0100-557 zu erfolgen. Die
Strom- und Spannungsabgriffe sind in separaten Leitungen/Kabel zu verlegen.

Die Spannungswandler-Sekundarleitungen sind in kurzschluss- und erdschlusssicherer Bauart auszufihren und
nach DIN VDE 0100-520 Artikel 521.11 zu verlegen.

Spannungspfad (kurz- und erdschlusssicher):

Ausfuhrung: Mehradrige Kabel/ Leitung in Schutzrohr zu verlegen

*NYY
* NYCY
Strompfad:

Ausfihrung: Mehradrige Kabel/ Leitung in Schutzrohr zu verlegen

*  NYY
* NYCY

Kabel und Leitungen sind eindeutig zu kennzeichnen. Am Zahlkern/ an der Wicklung der Wandler durfen keine
Betriebsgerate angeschlossen werden.

Tabelle 11:
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Bild 9:
Strome Spannungen
Trennklemmleiste | L1/S1| L1/S2| L2/S1 | L2/S2 | L3/S1| L3/S2| L1/U | L2/W LB/W N/O
1 2 3 4 5 6 7 | 8 | 9 | 10
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Mittelspannung
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Geltungsbereich

Titel

8.4.3 Hochspannung

In diesem Segment gibt es fir die Wandlersekundarverdrahtung keine Standardlésung, der Aufbau der Messung
wird individuell geplant und ist mit dem Netzbetreiber im Einzelnen abzustimmen.

9 Beschaffung und Montage der Geratekomponenten

Grundsatzlich stellt der Messstellenbetreiber den Zahler, die Zusatzeinrichtungen und die Wandler. Abweichungen
von dieser Vorgehensweise missen zwischen dem Messstellenbetreiber und dem Netzkunden geregelt werden.

Tabelle 12:

Anlagenerrichter Anlagenerrichter
Messstellenbetreiber Anlagenerrichter
Anlagenerrichter Anlagenerrichter
Anlagenerrichter Anlagenerrichter

Messstellenbetreiber

Messstellenbetreiber

Anlagenerrichter

Anlagenerrichter

Messstellenbetreiber

Messstellenbetreiber

Messstellenbetreiber

Messstellenbetreiber

Die Prufung und Inbetriebnahme der gesamten Zahleinrichtung erfolgt grundsatzlich durch den Messstellenbetrei-
ber. Fir die Ausfihrung der Geratekomponenten gelten die technischen Richtlinien der Stadtwerke Service
Meerbusch Willich GmbH & Co. KG.

10  Erginzende Vorschriften

Technische Anwendungsregel Plombierverfahren

- Ausdrucke sind max. tagesgultig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Zweck und Ziel
	Gem. § 2 Ziff. 4 Messstellenbetriebsgesetz (MsbG) hat der Netzbetreiber die Aufgabe des grundzuständigen Mess- stellenbetriebes, soweit nicht eine anderweitige Vereinbarung nach § 5 oder § 6 MsbG geschlossen wird.  Der Messstellenbetreiber ist im Rahmen seiner gesetzlichen Verpflichtung nach dem MsbG für den Elektrizitäts- zähler verantwortlich.
	Um im Netzgebiet der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG für alle Marktpartner gleiche Voraussetzungen für die Umsetzung der Wechselprozesse im Messwesen (WIM) zu gewährleisten, ist es erforderlich einheitliche technische Mindestanforderungen gem. § 19 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) und § 8 MsbG für den Messstellenbetrieb festzulegen.

	Geltungsbereich
	Diese Anforderung findet im gesamten Netzgebiet der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG Anwendung.

	Gegenstand der Regelung
	Mit dieser Anforderung werden die grundlegenden technischen Standards an Messeinrichtungen und Zählerplätze für elektrische Energie im Messstellenbetrieb nach dem MsbG festgelegt. Es sind die technischen Anschlussbedin- gungen (TAB) der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG sowie die allgemein anerkannten Regeln der Technik einzuhalten, insbesondere die:
	VDE-AR-N 4100 TAR Niederspannung  VDE-AR-N 4110 TAR Mittelspannung  VDE-AR-N 4120 TAR Hochspannung  VDE-AR-N 4105 Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz VDE-AR-N 4400 Metering Code
	Für Bestandsanlagen gelten die einschlägigen Vorschriften, die zum Zeitpunkt der erstmaligen Inbetriebnahme Gültigkeit hatten.  Diese Regelung ersetzt die bisherige Technischen Mindestanforderungen an Messeinrichtungen und Zählerplätze.

	Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten
	Für die Umsetzung und Einhaltung sind die im gesamten Netzbereich der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG Tätigen zuständig. Hierzu gehören:
	Messstellenbetreiber nach i.S.d. §2 Ziff. 12 MsbG  Installationsunternehmen nach § 13 Abs. 2 Niederspannungsanschlussverordnung (NAV)  sonst. technische Dienstleister, die im Auftrag eines Messstellenbetreibers nach §2 Ziff. 12 MsbG oder des VNB tätig sind
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Abkürzungen/Begriffsdefinitionen
	Tabelle 1:

	Begriff
	APZ
	Dauerstrom
	Grenzstrom
	Erläuterung
	Abschlusspunkt Zählerplatz
	Maximalwert des Stromes, den ein Leiter, eine Einrichtung oder ein Gerät unter festge- legten Bedingungen dauernd führen kann, ohne dass die Beharrungstemperatur des Lei- ters, der Einrichtung oder des Gerätes einen festgelegten Grenzwert überschreitet
	max. Belastungsgrenze eines Elektrizitätszählers
	halbindirekte Messung     Wandlermessung in Niederspannung (0,4 kV)
	indirekte Messung
	Leistungsteil
	Messteil
	primärer Bemessungs- strom  TKL  Zählerplatz  ZWT
	Wandlermessung in Niederspannung (>0,4 bis 1 kV)  Wandlermessung in Mittelspannung
	Zusammenfassung von mehreren Funktionsflächen, bestehend aus: Wandlerraum, Raum für die anlagenseitige Trennvorrichtung, Raum für die netzseitige Trennvorrich- tung, anlagen- und netzseitigem Anschlussraum sowie den jeweiligen Betriebsmitteln und deren Verdrahtung
	Zusammenfassung von mehreren Funktionsflächen, bestehend aus: Zählerfeld, Steuer- gerätefeld, Wandlerzusatzraum, anlagen- und netzseitigem Anschlussraum sowie den jeweiligen Betriebsmitteln und deren Verdrahtung
	Nennstrom eines Stromwandlers
	Trennklemmenleiste
	Zusammensetzung aus Mess- und Leistungsteil
	Abkürzung für Zählerwechseltafel
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Anforderungen an Messeinrichtungen
	6.1
	Allgemein
	Messeinrichtungen und Zusatzgeräte, die im Netzgebiet der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG installiert werden, müssen dem Messstellenbetriebsgesetz (MsbG), dem Mess- und Eichgesetz (MessEG), der Mess- und Eichverordnung (MessEV) sowie der VDE-AR-N 4400 (Metering Code) entsprechen.
	Der Messstellenbetreiber erbringt auf Anforderung durch den Netzbetreiber den Nachweis über den störungsfreien Betrieb an Umrichteranlagen im Frequenzbereich von 2 -150kHz (in Anlehnung an EN 61000-4-16).
	Unzulässige Rückwirkungen auf andere Kundenanlagen oder den Messstellenbetrieb Dritter, die von Zählern und  Zählerfernauslese-Systemen ausgehen, sind zu vermeiden.

	6.2
	Zähler
	Der Messstellenbetreiber erbringt auf Anforderung durch den Netzbetreiber den Nachweis, dass der eingesetzte Zähler die Empfangsqualität von Funkrundsteuerempfängern im Nahbereich (0-250 mm) nicht beeinflusst.
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	6.3
	Messwandler
	Messwandler müssen den allgemein anerkannten Regeln der Technik entsprechen (insbesondere: DIN 42600 (alle Teile jeweils nach primärer Bemessungsspannung) 2013, DIN EN 61869 Teil 1-4 und VDE-AR-N 4400) und mit der herstellerübergreifenden Identifikationsnummer für Messgeräte gemäß der Norm DIN 43863-5 gekennzeichnet sein und über eine Konformitätserklärung des Herstellers verfügen.
	6.3.1 Tabelle 2:

	Stromwandler
	Eigenschaften/ Zählkern
	Stromwandler
	Niederspannung
	Mittelspannung
	Primäre Bemessungsspan-
	nung (kV)
	0,72 – 1,2

	Genauigkeitsklasse
	0,5 S
	0,5 S
	Überstrom- Begrenzungsfaktor

	FS5 (*)
	FS5
	Bemessungsleistung (VA)
	Sekundärer Bemessungsstrom (A)
	Thermischer Bemessungs-
	dauerstrom (%)
	120
	120

	geeicht oder mit Konfor-
	mitätserklärung
	ja
	ja
	*Abweichungen sind mit dem Netzbetreiber abzustimmen.
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	6.3.2
	Spannungswandler
	Tabelle 3:

	Eigenschaften / Zählwick-
	lung Spannungswandler
	Niederspannung
	Mittelspannung
	Mittelspannung
	(2-polige Ausführung)
	Nur Bestand

	Primäre Bemessungsspan-
	nung (kV)
	0,72 – 1,2

	Genauigkeitsklasse
	0,5
	0,5
	0,5

	Bemessungsspannungsfak-
	tor
	1,9 x Un /√3   1,9 x Un/√3
	(8h)
	(8h)
	1,9 x Un (8h)

	Bemessungsleistung (VA)
	Sekundäre Bemessungs-
	spannung (V)
	100/√3
	100/√3
	100

	geeicht oder mit Konformi-
	tätserklärung
	ja
	ja
	ja

	6.4
	Kommunikationsgeräte
	Derzeit keine speziellen Anforderungen.

	6.5
	Zusatzgeräte
	Steuergeräte wie z.B. Tonfrequenz-Rundsteuerempfänger, Funk-Rundsteuerempfänger oder Schaltuhren müssen in ihrer technischen Ausführungden anerkannten Regeln der Technik entsprechen. Die Steuerzeiten werden vom Netzbetreiber vorgegeben.
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Zählerplatz für direkt messende Zähler
	7.1
	Zählerplatz in Neuanlagen
	Bei Errichtung von Neuanlagen oder wesentlichen Anlagenänderungen sind die Anforderungen der TAB der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG einzuhalten. Für Bestandsanlagen gelten die Regelungen nach Pkt.7.2. Der Zählerplatz ist mit BKE(Befestigungs- und Kontaktiereinrichtung) auszustatten.

	7.2
	Zählerplatz in Bestandsanlagen
	Zählerfelder müssen in ihren Mindestmaßen den Anforderungen der ehemaligen DIN 43853 und DIN 43870 sowie der aktuellen DIN 0603 Teil 1 Abschnitt 9 entsprechen.  Eine Übersicht der Umrissmaße für ältere Zählertafeln bzw. Zählerfelder ist dem „Anhang AA“ der aktuellen DIN  0603 Teil 3-2 zu entnehmen.

	7.3
	Sicherheitshinweise
	Bei den vorhandenen Zähleranschlussleitungen ist auf die Auswirkung thermischer oder mechanischer Überlastung zu achten.  Stoffummantelte Leitungen sind grundsätzlich unzulässig.  Hinsichtlich der Leitungsquerschnitte muss eine sichere Klemmverbindung an der Zähleranschlussklemme gewähr- leistet sein.  Auf erkannte Sicherheitsmängelist der Anschlussnehmer bzw. Anschlussnutzer nach §15 der Niederspannungsan- schlussverordnung (NAV) aufmerksam zu machen.
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Zählerplatz für Wandlermessungen
	8.1
	Allgemein
	Bei Errichtung von Neuanlagen oder wesentlichen Anlagenänderungen sind die Anforderungen der TAB der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG einzuhalten. Siehe Kapitel „Ausführung der Zählerplätze“ in der TAB der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG in der jeweils aktuell gültigen Fassung.
	Tabelle 4:

	Wandlermessungen halbindirekt und indirekt
	Anschlussebene
	primärer Bemessungsstrom
	Zählerplatz nach DIN 0603-1
	Zählerplatz für ZWT-Gr. 1
	sonst. DIN-Schrank /Zählerplatz
	Niederspannung

	≤ 100 A
	nicht möglich
	empfohlen
	Genehmigung durch Abteilung Messtechnik der Servicegesellschaft
	Niederspannung

	> 100A ≤ 250 A
	nicht möglich
	empfohlen
	Niederspannung

	> 250 A
	nicht möglich
	erforderlich
	Mittelspannung
	o.A.
	nicht möglich
	erforderlich


	8.1.1
	Geltungsbereich der TAB Niederspannung der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG
	Für Neuanlagen ist grundsätzlich ein Inbetriebsetzungs-Auftrag gem. § 14 Abs. 2 der Niederspannungsan- schlussverordnung (NAV) beim Netzbetreiber über das Installateurportal einzureichen. Bis 250 A primärer Bemessungsstrom sind Mess- und Leistungsteil nach DIN VDE 0603-2-2 unter Beach- tung folgender Besonderheiten auszuführen gemäß Punkt 8.2.1 auszuführen:
	Es sind nur Zählerfelder für Dreipunktbefestigung zulässig.
	Der getrennte Aufbau von Mess- und Leistungsteil unter Verwendung einer ZWT Gr. 1/II nach Pkt. 8.2.2 für den Messteil.
	Über 250 A primärer Bemessungsstrom sind Mess- und Leistungsteil nach DIN VDE 0603-2-2 unter Ver- wendung einer ZWT Gr. 1/II nach Pkt. 8.2.2 für den Messteil getrennt aufzubauen.
	Über 1000 A primärer Bemessungsstrom ist der Aufbau des Leistungsteils mit der Abteilung Messtechnik der Servicegesellschaft abzustimmen.

	8.1.2
	Geltungsbereich der TAB Mittelspannung der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG
	Für Neuanlagen ist grundsätzlich ein Inbetriebsetzungs-Auftrag gem. Anlage E5 der TAB Mittelspannung beim Netzbetreiber über das Installateurportal einzureichen.
	Der Aufbau des Leistungsteils ist mit dem Netzbetreiber abzustimmen.
	Für den Messteil ist dieVerwendung einer ZWT Gr. 1/II nach Pkt. 8.2.2 erforderlich.
	Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG



	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	8.1.3
	Geltungsbereich der TAB Hochspannung der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG
	8.1.4
	Aufbau eines APZs im Leistungsteil (ZWT)
	Auch im Fall eines getrennten Aufbaus von Mess- und Leistungsteil ist ein APZ nach DIN VDE 0603-1 im Leistungsteil aufzubauen bzw. vorzuhalten. Hierbei ist zu beachten, dass die in der VDE-AR-N 4100 geforderte Datenleitung zur Verbindung des Zählerfelds und APZs, nun zwischen ZWT-Schrank (Messteil) und Leistungsteil aufzubauen ist.

	8.1.5
	Ergänzung Raum für Zusatzanwendungen
	Ergänzend zur Anforderung aus der VDE-AR-N 4100 zum „Raum für Zusatzanwendungen“ für BKE-I basierende Zählerschränke muss für zukünftige Steuerungs- und Regelungsanwendungen (Steuerbox), bei getrenntem Aufbau von Mess- und Leistungsteil mit Zählerwechseltafel oder klassischem Zählerfeld, ebenfalls eine entsprechende Funktionsfläche vorgesehen werden. Für die Verbindung zwischen Kommunikationseinrichtung (SMGW) und Steu- erungskomponente (Steuerbox) ist analog zur Regelung „Aufbau eines APZs im Leistungsteil“ eine Netzwerkleitung vorzusehen, die im bereits vorhandenen Leerrohr verlegt werden kann. Die genannte Funktionsfläche muss eine Höhe von 300 mm aufweisen.
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	8.1.6
	Aufbau/Verlegung der Wandlersekundärverdrahtung (ZWT)
	Für die Verlegung der Wandlersekundärverdrahtung zwischen Mess- und Leistungsteil sind entsprechende sepa- rate Leerrohre vorzusehen. Der Rohrdurchmesser ist in Abhängigkeit zur Leitungsauswahl bzw. zum Querschnitt auszuwählen. Weiter Hinweise zur Ausführung der „Wandlersekundärverdrahtung“ finden sich unter Punkt 8.4.

	8.2 8.2.1
	halbindirekte Messung in Niederspannung und indirekte Messung in Mittelspannung
	Aufbau von Mess- und Leistungsteil in Niederspannung gemäß VDE AR-N 4100 und DIN 0603-2-2
	Im Folgenden wird der Aufbau von Mess- und Leistungsteil in Niederspannung bis 250 A beispielhaft beschrieben (auch spiegelverkehrt möglich). Der Aufbau ist entsprechend der DIN 0603-2-2 zu realisieren. Die hier beschriebe- nen Anforderungen gelten zusätzlich zu angegeben Norm und sind im Netzgebiet der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG bindend.  Für die thermische Auslegung des Zählerschranks ist der Anlagenerrichter zuständig.  Zählerschrank für Wandlermessungen als kombinierter Mess- und Leistungsteil  Bild 1:
	ZWT
	ZWT
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Trennklemmenleiste DIN-Schrank  Die Strom- und Spannungsklemmen dienen:
	der Zuführung des Messtroms und der Messpannung zur Messeinrichtung  zur sicheren Trennung der Messeinrichtung (Hinweis: abweichend zum FNN-Hinweis wird die Möglich- keit zur vollständigen galvanischen Trennung gefordert)  zur Überprüfung der Messschaltung
	Bild 2:
	Endhalter
	L1 S1
	L1 S2
	L2 S1
	L2 S2
	L3 S1
	L3 S2
	L1 U
	L2 V
	L3
	L3
	N 0
	N 0
	Endhalter
	Sich erungslasttre nnschalte r
	( Ge r ä tes chut z)
	Endhalter


	Aufbau/Reihenfolge Komponenten Trennklemmleiste DIN-Schrank:  Die folgenden Komponenten werden auf einer Tragschiene DIN-Hutschiene geschlitzt in den Abmessungen H 15  mm x B 35 mm x L 300 mm montiert:
	Anzahl
	variabel

	Betriebsmittel
	Klemme
	Endhalter
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Abschlussdeckel
	Endhalter
	Sicherungslasttrenn-schalter
	Endhalter
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Anforderungen an die Klemmen:
	Die Klemmleiste muss die Norm IEC 60947-7-1 erfüllen Bemessungsanschlussvermögen von 1,5 … 6 (10 starr) mm²  Schraubklemme oder Zugfederklemme (Verfügbarkeit)  isolierte Betätigung der Längstrennung  korrekte Einbaulage der Klemmen: Schalterstellung oben „1“(Ein) und unten „0“(Aus)
	(Einbaulage der Hersteller beachten)

	Anforderung an die Sicherungslasttrennschalter:
	3-poliger Sicherungsträger nach IEC 60947-1 zur Aufnahme von zylindrische Sicherungen 10x38 Sicherungseinsätze 10x38  Betriebsklasse aR  Bemessungsstrom: 3 A
	Zubehör Komponenten Trennklemmleiste DIN-Schrank:  Die montierte Klemmleiste ist mit folgenden Zubehörkomponenten zu versehen: Tabelle 5:
	Betriebsmittel Brücken
	Prüfadapter/  Prüfbuchsen
	Schaltsperren
	Beschriftung
	Anzahl  2  3x gelb, 3x grün, 3x violett, 1x schwarz/blau (fingersicher nach  EN 50274) zum Anschluss von 4 mm Messleitungen
	3 (Klemme 7; 8; 9; 10)  Beschriftung gemäß Klemmleiste unter Punkte „Trennklem- menleiste ZWT-Schrank“

	Impulsweitergabe (optional):
	Leiterplattensteckverbinder:
	Montageart Tragschiene
	Polzahl: 9
	Rastermaß: 5,08 mm
	Befestigungsart: Schraubflansch Schraubverriegelung
	Leiterplattenstecker:
	Polzahl: 9
	Rastermaß: 5,08mm
	Befestigungsart:Schraubflansch Schraubverriegelung
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	8.2.2
	Aufbau von Mess- und Leistungsteil in Niederspannung gemäß VDE AR-N 4100 und DIN 0603-2-2 mit ZWT
	Im Folgenden wird der Aufbau von Messteil bis 250 A in Niederspannung beispielhaft beschrieben. Der Aufbau ist entsprechend der anerkannten Regeln der Technik zu realisieren. Im Zweifel ist der Aufbau mit der Abteilung Messtechnik der Servicegesellschaft abzustimmen.
	ZWT-Kombischrank mit APZ (Mess- und Leistungsteil) Bild 3:
	0,80
	0,25
	0,50
	anlagenseitiger Anschlussraum
	anlagenseitiger Anschlussraum
	Zählerwechseltafelfeld
	Wandlerraum
	Abdeckung im Inneren
	(Berührungsschutz )
	1,40
	Wandlerzusatzraum
	Raum für
	Zusatzanwendungen
	netzseitiger
	Anschlussraum
	netzseitiger
	Anschlussraum
	Raum für APZ
	0,15
	0,30
	0,45
	0,45
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	ZWT-Kombischrank zur Aufnahme der zähltechnischen Einrichtungen:
	Aufnahmemöglichkeit für ZWT Größe 1/II  Die ZWT ist mechanisch über Profilleiste/n und elektrisch mittels Messwandler-Trennklemmen über Kon- taktstifte mit dem ZWT-Schrank verbunden

	Ausführung des ZWT-Kombischrank:
	Schrank aus Stahlblech und/oder Kunststoff (flammenhemmend und selbstlöschend) Schrank in schutzisolierter Ausführung  Mit der Schrankaufhängung muss die Schutzisolierung weiterhin gewährleistet sein Schutzart des Schrankes min. IP44 (Schutz gegen Berührung, Staub und Spritzwasser) Zählertafelfeld mit plombierbaren Verschluss/Deckel
	Im ZWT-Kombischrank eingebaute Profilleiste/n zum Einsetzen der ZWT Größe 1/II mittels der am oberen Rand der ZWT angebrachten Schiene.

	Berührungs- und Zugriffsschutz:
	Der Anschluss- und Klemmenbereich ist mit einer Abdeckung in plombierbarer Ausführung auszustatten Der Zugang zum Zählerbzw. Zusatzgerät und zur Verdrahtung am Zähler / Zusatzgerät muss auch bei auf- gesetzter Abdeckung/Abdeckhaube möglich sein
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Trennklemmenleiste ZWT-Kombischrank  Grundsätzlich muss die Kompatibilität zur folgenden Zählerwechseltafel-Steckklemme gewährleistet sein: Bild 4:
	1 0, 10
	3,00
	3,00
	1 7, 30
	1 0, 10
	1 3, 10

	Die Strom- und Spannungsklemmen dienen:
	der Zuführung des Messtroms und der Messpannung zur Messeinrichtung  zur sicheren Trennung der Messeinrichtung (Hinweis: abweichend zum FNN-Hinweis wird die Möglich- keit zur vollständigen galvanischen Trennung gefordert)  zur Überprüfung der Messschaltung
	Bild 5:
	Endhalter
	L1 S1
	L1 S2
	L2 S1
	L2 S2
	L3
	S1
	L3
	S2

	L1 U
	L2 V
	L3 W
	N 0
	Endhalter
	Endhalter
	Sicherungslasttrennschalter
	( Geräteschutz)
	Endhalter
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Aufbau/Reihenfolge Komponenten:  Die folgenden Komponenten werden auf einer Tragschiene DIN-Hutschiene geschlitzt in den Abmessungen H 15  mm x B 35 mm x L 300 mm montiert:  Tabelle 6:
	Menge
	variabel

	Betriebsmittel
	Endhalter Klemme
	Abschlussdeckel
	Abteilungstrennplatte
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Abteilungstrennplatte
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Abteilungstrennplatte
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Endhalter
	Sicherungslasttrenn-
	schalter
	Endhalter

	Anforderungen an die Klemmen:
	Die Klemmleiste muss die Norm IEC 60947-7-1 erfüllen Bemessungsanschlussvermögen von 1,5 … 6 (10 starr) mm²  Schraubklemme  isolierte Betätigung der Längstrennung  Korrekte Einbaulage der Klemmen: Schalterstellung oben „1“(Ein) und unten „0“(Aus)
	(Einbaulage der Hersteller beachten)

	Anforderung an die Sicherungslasttrennschalter:
	3-poliger Sicherungsträger nach IEC 60947-1 zur Aufnahme von zylindrischen Sicherungen 10x38 Sicherungseinsätze 10x38  Betriebsklasse aR  Bemessungsstrom: 3 A
	Zubehör Komponenten:  Die montierte Klemmleiste ist mit folgenden Zubehörkomponenten zu versehen: Tabelle 7:
	Betriebsmittel Prüfadapter/  Prüfbuchsen
	Anzahl  3x gelb, 3x grün, 3x violett, 1x schwarz/blau (fingersicher nach  EN 50274) zum Anschluss von 4 mm Messleitungen
	Schaltsperren
	3 (Klemme 7; 8; 9)
	Beschriftung
	Beschriftung gemäß Klemmleiste unter Punkte „Trennklem- menleiste ZWT-Schrank“
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Impulsweitergabe (optional):
	Leiterplattensteckverbinder:
	Montageart Tragschiene
	Polzahl: 9
	Rastermaß: 5,08 mm
	Befestigungsart: Schraubflansch Schraubverriegelung
	Leiterplattenstecker:
	Polzahl: 9
	Rastermaß: 5,08mm
	Befestigungsart:Schraubflansch Schraubverriegelung
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026

	Messtechnik
	8.2.3
	Aufbau von Mess- und Leistungsteil in Nieder- und Mittelspannung mit ZWT-Schrank

	Im Folgenden wird der Aufbau von Messteil ab 250 A in Nieder- und für Mittelspannung beispielhaft beschrieben. Der Aufbau ist entsprechend der anerkannten Regeln der Technik zu realisieren. Im Zweifel ist der Aufbau mit der Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG abzustimmen.
	ZWT-Schrank mit Verrohrung und APZ
	Bild 5:
	Zählerwechsel- tafelschrank
	Steuer- und Datenleitung
	Wandlerseku ndärverdraht ung
	APZ
	Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG



	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	ZWT-Schrank zur Aufnahme der zähltechnischen Einrichtungen:
	Aufnahmemöglichkeit für ZWT Größe 1/II  Die Zählerwechseltafel ist mechanisch über Profilleiste/n und elektrisch mittels Messwandler-Trennklem- men über Kontaktstifte mit dem ZWT-Schrank verbunden

	Ausführung des ZWT-Schrankes:
	Schrank aus Kunststoff (flammenhemmend und selbstlöschend)  Farbe Grau RAL 7035  Schrank in schutzisolierter Ausführung  Mit der Schrankaufhängung muss die Schutzisolierung weiterhin gewährleistet sein Schutzart des Schrankes min. IP44 (Schutz gegen Berührung, Staub und Spritzwasser) Eingebaute Zähler / Schaltuhren müssen bei geschlossener Tür sichtbar ablesbar sein
	Im ZWT-Schrank eingebaute Profilleiste/n zum Einsetzen der ZWT Größe 1/II mittels der am oberen Rand der Zählerwechseltafel angebrachten Schiene.

	Berührungs- und Zugriffsschutz:
	Der Anschluss- und Klemmenbereich ist mit einer Abdeckung in plombierbarer Ausführung auszustatten Der Zugang zum Zähler bzw. Zusatzgerät und zur Verdrahtung am Zähler / Zusatzgerät muss auch bei auf- gesetzter Abdeckung / Abdeckhaube möglich sein
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Trennklemmenleiste ZWT-Schrank  Grundsätzlich muss die Kompatibilität zur folgenden Zählerwechseltafel-Steckklemme gewährleistet sein: Bild 6:
	1 0, 10
	3,00
	3,00
	1 7, 30
	1 0, 10
	1 3, 10

	Die Strom- und Spannungsklemmen dienen:
	der Zuführung des Messtroms und der Messpannung zur Messeinrichtung  zur sicheren Trennung der Messeinrichtung (Hinweis: abweichend zum FNN-Hinweis wird die Möglich- keit zur vollständigen galvanischen Trennung gefordert)  zur Überprüfung der Messschaltung
	Bild 7:
	Endhalter
	L1 S1
	L1 S2
	L2 S1
	L2 S2
	L3
	S1
	L3
	S2

	L1 U
	L2 V
	L3 W
	Endhalter
	Endhalter
	Sich erungslasttre nnschalte r
	( Ge r ä tes chut z)
	Endhalter
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Aufbau/Reihenfolge Komponenten:  Die folgenden Komponenten werden auf einer Tragschiene DIN-Hutschiene geschlitzt in den Abmessungen H 15  mm x B 35 mm x L 300 mm montiert:  Tabelle 8:
	Menge
	variabel

	Betriebsmittel
	Endhalter Klemme
	Abschlussdeckel
	Abteilungstrennplatte
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Abteilungstrennplatte
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Abteilungstrennplatte
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Klemme
	Abschlussdeckel
	Endhalter
	Sicherungslasttrenn-
	schalter
	Endhalter

	Anforderungen an die Klemmen:
	Die Klemmleiste muss die Norm IEC 60947-7-1 erfüllen Bemessungsanschlussvermögen von 1,5 … 6 (10 starr) mm²  Schraubklemme  isolierte Betätigung der Längstrennung  Korrekte Einbaulage der Klemmen: Schalterstellung oben „1“(Ein) und unten „0“(Aus)
	(Einbaulage der Hersteller beachten)

	Anforderung an die Sicherungslasttrennschalter:
	3-poliger Sicherungsträger nach IEC 60947-1 zur Aufnahme von zylindrische Sicherungen 10x38 Sicherungseinsätze 10x38  Betriebsklasse aR  Bemessungsstrom: 3 A
	Zubehör Komponenten:  Die montierte Klemmleiste ist mit folgenden Zubehörkomponenten zu versehen:
	Tabelle 9:
	Betriebsmittel Prüfadapter/  Prüfbuchsen
	Anzahl  3x gelb, 3x grün, 3x violett, 1x schwarz/blau (fingersicher nach  EN 50274) zum Anschluss von 4 mm Messleitungen
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Schaltsperren Beschriftung
	3 (Klemme 7; 8; 9)  Beschriftung gemäß Klemmleiste unter Punkte „Trennklem- menleiste ZWT-Schrank“
	Impulsweitergabe (optional):
	Leiterplattensteckverbinder:
	Montageart Tragschiene
	Polzahl: 9
	Rastermaß: 5,08 mm
	Befestigungsart: Schraubflansch Schraubverriegelung
	Leiterplattenstecker:
	Polzahl: 9
	Rastermaß: 5,08 mm
	o o
	Befestigungsart: Schraubflansch Schraubverriegelung
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	8.3 8.3.1
	indirekte Messung in Hochspannung Zählerschränke in Hochspannung
	Für Zählerschränke in diesem Segment gibt es keine Standardlösung, der Aufbau der Messung wird individuell ge- plant und ist mit dem NB im Einzelnen abzustimmen.

	8.4 8.4.1
	Wandlersekundärverdrahtung
	Niederspannung
	Die Verdrahtung vom Wandler bis zur Trennklemmenleiste ist grundsätzlich ungeschnitten und für den Spannungs- pfad nach DIN VDE 0100-520 Artikel 521.11 in kurzschluss- und erdschlusssicherer Bauart auszuführen und muss eindeutig gekennzeichnet sein.  Bei Aufbau eines getrennten Mess- und Leistungsteils, ist die Verlegung des Strom- und Spannungspfad getrennt  über jeweils ein separates Leerrohr auszuführen.  Spannungspfad (kurz- und erdschlusssicher):  Ausführung: Einadrige Kabel/ Leitung
	Mantelleitung NYM Aderleitung z.B. NSGAFÖU
	Strompfad:  Ausführung: Einadrige Kabel/ Leitung

	H07V-K H07V-U
	Ausführung: Mehradrige Kabel/ Leitung

	NYM NYY NYCY
	Tabelle 10:
	Einfache Länge der Messwandler-
	Leiterquerschnitte in (Cu) [mm²]
	Sekundärleitung [m] bis 5  5 bis 15
	Stromwandlersekundärleitung 2,5  4
	Spannungsabgriff 2,5  2,5
	Hinweis: Keine Leitungslänge über 15m zulässig.
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	Bild 8:
	Ströme
	Spannungen
	L1 /S1
	L1 /S2
	L2/S1
	L2/S2
	L3 /S1
	L3 /S2
	L1/U  7
	L2/V  8
	L3/W
	N/0
	Zuleitung vom
	L1 L2 L3
	N PE

	Trennklemmleiste
	Hausanschlusskasten
	Bezugsrichtung
	Hinweis: Wandlereinbaurichtung immer in Bezugsrichtung
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	8.4.2
	Mittelspannung
	Die Messspannungswandler sind vom Netz des VNB ausgesehen hinter den Messstromwandlern anzuschließen. Die Wandler müssen übersichtlich angeordnet und deren Sekundäranschlüsse gut zugänglich sein.  Die Sekundärleitungen der Messwandler sind von deren Klemmen ungeschnitten (d.h. ununterbrochen verlegt) bis  zum Zählereinbauort zu führen. Die Auswahl der Sekundärleitungen hat nach DIN VDE 0100-557 zu erfolgen. Die  Strom- und Spannungsabgriffe sind in separaten Leitungen/Kabel zu verlegen.  Die Spannungswandler-Sekundärleitungen sind in kurzschluss- und erdschlusssicherer Bauart auszuführen und  nach DIN VDE 0100-520 Artikel 521.11 zu verlegen.  Spannungspfad (kurz- und erdschlusssicher):  Ausführung: Mehradrige Kabel/ Leitung in Schutzrohr zu verlegen

	NYY NYCY
	Strompfad:  Ausführung: Mehradrige Kabel/ Leitung in Schutzrohr zu verlegen

	NYY NYCY
	Kabel und Leitungen sind eindeutig zu kennzeichnen. Am Zählkern/ an der Wicklung der Wandler dürfen keine Betriebsgeräte angeschlossen werden.  Tabelle 11:
	Einfache Länge der Messwandler Sekundärleitung [m]
	Leiterquerschnitte in (Cu) [mm²]
	Stromwandler 5 A Kern 1 (Zählung)
	Spannungswandler 100 V Wicklung 1 (Zählung)
	bis 25
	2,5

	25 bis 40 (Nur mit Genehmigung der Abteilung Messtechnik der Servicegesellschaft)
	Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG
	Geltungsbereich




	Anweisung
	Dokumentenart
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	Titel

	01.07.2026
	Datum

	Messtechnik
	Verantwortliche Abteilung

	Bild 9:
	Ströme
	Spannungen
	Trennklemmleiste
	L1 /S1
	L1 /S2
	L2/S1
	L2/S2
	L3 /S1
	L3 /S2
	L1/U
	L2/W L3/W
	N/0
	Mittelspannung
	L1 L2 L3 PE
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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	Anweisung
	Technische Mindestanforderungen Messeinrichtungen und Zählerplätze (Strom)
	01.07.2026
	Messtechnik
	8.4.3
	Hochspannung
	In diesem Segment gibt es für die Wandlersekundärverdrahtung keine Standardlösung, der Aufbau der Messung wird individuell geplant und ist mit dem Netzbetreiber im Einzelnen abzustimmen.

	Beschaffung und Montage der Gerätekomponenten
	Grundsätzlich stellt der Messstellenbetreiber den Zähler, die Zusatzeinrichtungen und die Wandler. Abweichungen von dieser Vorgehensweise müssen zwischen dem Messstellenbetreiber und dem Netzkunden geregelt werden.  Tabelle 12:

	Beschaffung
	Montage
	Gehäuse für Gerätekomponenten
	Anlagenerrichter
	Anlagenerrichter

	Wandlersatz
	Messstellenbetreiber
	Anlagenerrichter

	Trennklemmenleiste
	Anlagenerrichter
	Anlagenerrichter

	Verdrahtung Wandlersatz
	Anlagenerrichter
	Anlagenerrichter

	Verdrahtung TKL Zähler und Zusatzeinrichtungen bei ZWT
	Messstellenbetreiber
	Messstellenbetreiber

	Verdrahtung TKL Zählerfeld und Raum für Zusatzeinrichtungen bei DIN-Zählerplatz
	Anlagenerrichter
	Anlagenerrichter

	Verdrahtung der Zusatzeinrichtungen bei DIN- Zählerplatz
	Messstellenbetreiber
	Messstellenbetreiber

	Verdrahtung Raum für Zusatzeinrichtung Telekommunika- tions-Komponenten
	Messstellenbetreiber
	Messstellenbetreiber
	Die Prüfung und Inbetriebnahme der gesamten Zähleinrichtung erfolgt grundsätzlich durch den Messstellenbetrei- ber. Für die Ausführung der Gerätekomponenten gelten die technischen Richtlinien der Stadtwerke Service Meerbusch  Willich GmbH & Co. KG.

	Ergänzende Vorschriften
	Technische Anwendungsregel Plombierverfahren
	- Ausdrucke sind max. tagesgültig -
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